
Liebe Freundinnen und Freunde,  

heute möchte ich Euch die Erkenntnisse der letzten Feldaufstellung zur Verfügung stellen, 

weil es einfach zum Tag der Gemeinschaft, des Treffens, des Miteinander passt... 

 

Alle Bedrohungen und Befürchtungen, die die meisten Menschen derzeit beschäftigen, haben 

keine Bedeutung und Kraft im Feld. Die Großmächte haben kein Interesse an Krieg und 

Bedrohung, doch sehr viele Menschen sind wie ferngesteuert, sind nur mit diesen 

Angstthemen beschäftigt, haben keine Lebendigkeit und keinen Zusammenhalt. Wenn die 

Bedrohungsszenarien aus dem Feld genommen werden, gibt es Orientierungs- und 

Ratlosigkeit. Das haben wir übrigens auch voriges Jahr schon gesehen, als wir das sogenannte 

"Black out" untersucht haben, das auch eine Art Orientierungsfunktion hatte. 

Mich hat es sehr berührt, dass niemand die Gemeinschaft gesucht hat, jeder war mit sich 

beschäftigt und tat so, als gebe es niemand anderen rundherum. 

 

Auf der Suche nach Möglichkeiten, wie Menschen lebendig und wach werden, aktiv die 

Gemeinschaft suchen und das Miteinander pflegen, gab es eine schöne Wende und 

Erkenntnis: 

NICHTS und NIEMAND von Außen kann das erreichen, aber ein einzelner Mensch, der 

unbeirrbar immer wieder die Hand reicht, nicht locker lässt, hat diese Chance. Es ist so eine 

feine, einladende Geste, wenn wir dran bleiben und "komm, geben wir uns die Hand" zu 

jedem Menschen sagen, der uns begegnet. Natürlich ist das auch symbolisch gemeint - das 

Wesentliche ist die Unvoreingenommenheit, das Nichtbewerten. Es sind die Begegnungen, 

wo keine Bedingungen gestellt werden. 

"Komm, geben wir uns die Hand" war der Zaubersatz, der nach und nach (fast) alle Menschen 

Teil der Gemeinschaft werden ließ - strahlend, zufrieden, beruhigt.  

 

Diese Erkenntnis hat mir selber auch sehr gut getan, weil ich die Rückzugseite in meinem 

Leben sehr gut kenne. Da kommt es schon mal vor, dass ich nicht mehr mag, keine Geduld 

und Nerven für Andere bzw. Andersdenkende habe.  

Jetzt bin ich wieder kraftvoll erinnert und motiviert - denn Zusammenhalt, Gemeinschaft, 

Miteinander ist unsere Zukunft! 

KOMM, GEBEN WIR UNS DIE HAND  

Ich wünsche Euch eine gute Zeit miteinander! 

Und wer Ostern zelebriert, ein schönes Osterfest! 

Herzliche Grüße, Gabi 

 

 
 

 

ERINNERUNG TERMINE für den April:  

1. Der nächste Aufstellungsabend ist am Freitag 22.4.2022 und diesmal gibt es eine 

Feldaufstellung zum Thema "Stabile Gesundheit". Ich habe die Erfahrung gemacht, dass 

energetisch so viel anders und durcheinander ist, wenn ich Energiearbeit praktiziere, wie noch 



nie zuvor. Ich habe zwar Vermutungen, möchte aber unvoreingenommen herausfinden, 

welchen Einflüssen wir da ausgesetzt sind bzw. was da so auf uns wirkt. Und dann ist es 

äußerst wichtig zu untersuchen, wie wir unsere Gesundheit stabil halten können, welche 

Maßnahmen am geeignetesten sind, mit den Herausforderungen gut umzugehen und im 

Gleichgewicht zu bleiben. 

Ich freue mich, wenn wir wieder das Feld öffnen, und uns selber auch für die Antworten... 

Bitte um rechtzeitige Anmeldung! 

2. Energiearbeit ist für mich nach wie vor eine besten und einfachsten Möglichkeiten, mich 

selbstverantwortlich und meine Gesundheit zu kümmern. Kommende Woche gibt es wieder 

die Gelegenheit, mit Modul 1 zu starten und Dein eigener Energiecoach zu werden: 

Donnerstag 21.4.2022. Es gibt noch freie Plätze und ich freue mich, wenn sich diese 

wunderbare Technik immer weiter verbreitet... 

Welch rasche Auswirkung Energiearbeit haben kann, könnt Ihr hier nachlesen - diese lieben 

Zeilen habe ich von einer jungen Frau bekommen, die wg. "Long Covid" zum Einzelcoaching 

kam: 

"Hallo Gabi, 

ich weiß nicht was du heute gemacht hast, aber ich bin dir einfach so unglaublich dankbar! 

Ich konnte heute das erste Mal seit 5 Monaten auf meinem Pferd beim ausreiten traben und 

galoppieren, ohne dass ich danach mindestens eine halbe Stunde Luftnot hatte…endlich 

atmen, ohne das Gefühl zu haben, der Sauerstoff fließt nicht mehr gut! Danke Danke Danke, 

möchte wirklich weinen vor Freude!..." 

So eine Freude! Wie immer kombiniere ich bei Einzelcoachings Energiearbeit mit 

systemischer Heilarbeit.  

3. Beim Elternseminar in Auberg/Sankt Peter am Wimberg zum Thema "Der aktive Weg zur 

guten Familienatmosphäre" treffen wir uns am Mittwoch 20.4.2022 zum 2. Abend (von 

insgesamt 4). Da dieses Mal neue Teilnehmer dazu kommen, die beim ersten Abend 

verhindert waren, gebe ich hier die Info noch mal weiter, dass noch Platz für Spontane ist. Ich 

freue mich über Euer Interesse und Eure Anmeldung! 

4. "Gelebte Spiritualität" - das Intensivseminar für Spirit und Herz startet am Samstag 

23.4.2022 - Tieftauchen in die Menschheitsgeschichte, in die eigene Spiritualität, in die Welt 

der Geistwesen. Dieses Seminar findet nur einmal im Jahr statt, melde Dich, wenn Du dabei 

sein magst... 

5. Ein weiteres Elternseminar gibt es auch in meiner Heimatgemeinde Ottensheim! "Ohne 

Wurzeln keine Flügel" lautet der Titel und es geht um systemischen Zusammenhänge in der 

Familie, stärkende Eltern-Kind-Beziehung, Resilienzforschung und vieles mehr: Dienstag 

26.4.2022 ist Start des 3-teiligen Seminars und es gibt noch Restplätze, d.h. schnell melden 

wenn Du mitmachen möchtest. 
 


